
Akademisches Lehrkrankenhaus 
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SO FINDEN SIE UNS

Aus Leipzig:
Über die B2 und die B95 bis zur Abfahrt Borna. An der Ampel rechts halten, 
danach der Ausschilderung folgen.

Aus Chemnitz:
Über die A72 bis zur Abfahrt Borna. An der Ampel links halten, 
danach der Ausschilderung folgen.

Aus allen anderen Richtungen:
Über die A14 und A38, Abfahrt Leipzig Süd, Richtung Chemnitz auf die B95 bis 
zur Abfahrt Borna. An der Ampel rechts halten, danach der Ausschilderung folgen.

Sana Kliniken Leipziger Land

Ethikforum
Rudolf-Virchow-Straße 2 | 04552 Borna

Telefon 03433 21-1481 | Telefax 03433 21-1482
E-Mail: ethikforum.borna@sana.de

www.kliniken-leipziger-land.de
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KLINISCHE ETHIKBERATUNG

KLINISCHE
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Ethikforum an den Sana Kliniken Leipziger Land 
Klinikum Borna und Klinik Zwenkau

Wie fordert man eine Ethikberatung an?  

Bitte richten Sie Ihre Anfrage zu einer Ethikberatung über 

» das Sekretariat der Klinik für Neurologie an den 
 1. Vorsitzenden Chefarzt Dr. med. A. Reinshagen:

   Telefon 03433 21-1481
   Telefax  03433 21-1482
   E-Mail ethikforum.borna@sana.de 

» einen Mitarbeiter (Pfl egekraft, betreuenden Arzt), 
 der das Ethikforum wie oben informiert.

Wir sind bemüht, innerhalb des nächsten Werktages 
mit Ihnen, dem / r Betroffenen und dem betreuenden 
Team einen gemeinsamen Termin zu vereinbaren.

Ansprechpartner

Ethikforum Sana Kliniken Leipziger Land
Rudolf-Virchow-Straße 2, 04552 Borna
Telefon 03433 21-1481
Telefax 03433 21-1482
E-Mail ethikforum.borna@sana.de

Das Ethikforum an den Sana Kliniken 
Leipziger Land, Klinikum Borna und 
Klinik Zwenkau

Das interdisziplinäre Ethikforum unseres Hauses berät 
und unterstützt die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in 
allen ethischen Fragestellungen gemäß dem Ethikstatut
unseres Hauses. Es tagt einmal monatlich, führt bei 
Bedarf ethische Fallbesprechungen durch und gibt Hand-
lungsempfehlungen für das Vorgehen in individuellen 
Problemfällen. Unser Ethikforum arbeitet eng mit dem 
zentralen Sana-Ethikkomitee zusammen.
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Was ist klinische Ethikberatung?

Die Möglichkeiten der modernen Medizin werfen für 
Betroffene und deren Angehörige sowie die an der 
Behandlung schwerkranker Beteiligten Probleme auf. 
Häufi g steht die Frage, welche Entscheidungen ge-
troffen werden sollten. 
Problembereiche sind u.a. Therapiebegrenzung am 
Lebensende, die Aufklärung und Einwilligung bei nicht 
entscheidungsfähigen Patienten oder dem Schwanger-
schaftsabbruch nach Pränataldiagnostik.

Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht helfen bei 
der Entscheidung, jedoch können nicht alle Fragen 
vorab im Detail geklärt werden. 

Die klinische Ethikberatung stellt für diese und ähnliche 
schwierige Situationen ein Angebot an die Betroffenen, 
deren Familien sowie alle Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Sana Kliniken Leipziger Land dar. 

Aufgabe der klinischen Ethikberatung ist es, in ethischen 
Konfl iktfällen im klinischen Alltag, Hilfe und Unterstützung 
in der Entscheidungsfi ndung zu geben.  

Sollten Sie, sei es als Erkrankter, als Angehöriger oder 
anders in den Behandlungsprozess Eingebundener ein 
ethisches Problem im Behandlungsprozess oder für 
sich selbst in einer schwierigen Entscheidung sehen, 
kann das Ethikforum Ihnen ggf. in der Findung eines 
Weges helfen.

Wie läuft eine 
klinische Ethikberatung ab?

Die klinisch-ethische Beratung fi ndet in der Regel auf 
der Station des Erkrankten statt. Es sollten möglichst 
alle in den Behandlungsfall involvierten Personen teil-
nehmen. 

Für die Beratung stehen jeweils 2 bis 3 Mitglieder des 
Ethikforums bereit. Sie moderieren die Fallbesprechung 
und helfen bei der Suche nach einer ethisch und mora-
lisch begründeten, für alle Beteiligten nachvollziehbaren 
Entscheidung. 

Nach Vorstellung der medizinischen Sachlage haben 
alle Betroffenen Gelegenheit, ihre Vorstellungen aus 
ethischen, moralischen und sozialen Aspekten einzu-
bringen und ihre Sorgen vorzutragen. Der mutmaßliche 
Wille des Betroffenen wird vor dem Hintergrund reli-
giöser Anschauungen, von Äußerungen und gemäß 
schriftlicher Verfügungen zu ergründen versucht.

Mit unserem Wissen stehen wir beratend an Ihrer Seite 
und formulieren eine Entscheidungshilfe, was ethisch 
angemessen scheint und die möglichst im Konsens 
aller an der Beratung Beteiligten getroffen wird. Kann 
kein alle emotional befriedigender Vorschlag erarbeitet 
werden, so ist das ebenfalls als Ergebnis zu verstehen. 
Eine Entscheidung und die damit verbundene Verant-
wortung bleibt bei dem Anrufenden bzw. beim behan-
delnden Arzt. Alle an der Ethikberatung Beteiligten 
unterliegen der Schweigepfl icht.

Weitere Informationen zum Ethikforum fi nden Sie im Internet unter: 
http://www.kliniken-leipziger-land.de/ihr-aufenthalt/ethik-in-den-sana-kliniken-leipziger-land.html

Wer kann eine 
Ethikberatung anfordern?

• Patientinnen und Patienten sowie
• Angehörige
• Pfl egepersonal
• Ärztinnen und Ärzte
• Sonstige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
 Sana Kliniken Leipziger Land (Borna und Zwenkau)

Wer macht die 
klinische Ethikberatung?

Für die klinische Ethikberatung im Rahmen des Ethik-
forums an den Kliniken Leipziger Land Borna und 
Zwenkau stehen alle Mitglieder des Ethikforums zur 
Verfügung.

Wir bilden uns gemeinsam seit Sommer 2011 zu Fragen 
der Ethik und Moral im Krankenhaus und Gesundheits-
wesen fort. Die Arbeit ist ehrenamtlich, die Mitglieder 
sind dabei nur ihrem Gewissen verpfl ichtet. Dies wird 
auch durch die Zusammenstellung der Mitglieder ge-
währleistet: neben Pfl egekräften, Ärzten, Therapeuten 
und den Sozialarbeiterinnen sind Psychologen aber 
auch Patientenvertreter und Personen des öffentlichen 
Lebens, wie Seelsorger, Juristen und Lehrer vertreten. 
Die Mitglieder des Ethikforums fi nden Sie mit einem 
Passbild im Bereich des Arbeitsbereichs des Sozial-
dienstes.


